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Machs gut Uli. 

„Wo ist denn der Uli, hat der Urlaub, oder ist er sogar krank?“ Den 
besorgten Besuchern der Hahner Heimspiele ist längst aufgefallen, 
dass der Platzkassierer Uli Wolf an seinem angestammten Platz fehlt. 
Schnell gibt es aber Entwarnung. Nein, Uli ist nicht krank. Unser 
Urgestein hat sich aber nach knapp 20 Jahren ehrenamtlicher 
Tätigkeit zur Ruhe gesetzt. Anfang 1986 stand auf dem alten Hahner 
Sportplatz ein „langhaariger Bombenleger“. Nicht gerade ein 
Filgrantechniker, aber ein Fußballer mit Leib und Seele, der kaum ein 
Spiel in „seiner“ Reservemannschaft verpasste. 1999 schnürte er nach 
324 Spielen zum letzten Mal die Stiefel für den TuS. Längst hatte er 
sich da schon als Platzkassierer engagiert. Spielen, Duschen, 
Kassieren. Uli entging niemand auf dem alten Sportplatz, als es noch 
galt Runden zu drehen, um dem Publikums den zu entrichtenden 
Obulus aus der Tasche zu ziehen. Und der geneigte Leser darf es 
glauben: dem Uli entging keiner. Nicht ein Einziger. Alle haben sie 
berappt. Sogar Fußballwarte, Ehrenmitglieder, Landräte und 
Bürgermeister. Keiner war vor Uli sicher.  
Und die Schiris freuten sich auch. Ging doch Uli schnurstracks in der 
Halbzeitpause in die Schiedsrichterkabine, um von den Einnahmen die 
Kosten der Unparteiischen zu begleichen. 
„Uli ist die Zuverlässigkeit in Person“. Ein größeres Lob kann es aus 
dem Mund von Hahns Urgestein Ralf Etz nicht geben. Bleibt nur, 
unserem langjährigen Platzkassierer Dank zu sagen für den 
geleisteten Einsatz und ihm alles Gute für seinen „privaten“ Ruhestand 
zu wünschen.  

 
Am kommenden Sonntag, 22.03.09, tritt unsere 1. Mannschaft  auswärts an. 
 
 
15:00 Uhr  SV Niedernhausen  - TuS Hahn I 
 
Unsere 2.Mannschaft tritt ebenfalls auswärts an. 
 
15:00Uhr    TuS Breithardt– TuS Hahn II 
 
Wir bitten alle Fans um tatkräftige Unterstützung  
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Herzlich Willkommen bei 

Ihrem Ford Vertragshändler 

Autohaus JUNG 
 

Bahnhofstraße 15 

65307 Bad Schwalbach 

Telefon:06124/12343 

 
 

Hier könnte Ihre Werbung  
 

erscheinen!!!!!  
 
Bei Interesse wenden sie sich bitte an: 
 
Wolfgang Schwendner Telefon 01726912890 
Oder an 
Jürgen Fey Telefon 01772727665 
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Rückblick letzter Heimspieltag der GR. Liga  

 
So. 01.03.2009 TuS Hahn – SV Erbenheim   1 : 1   ( 1 :1 ) 
Tore Hahn :  Marvin Menger (30.) 
 Im ersten Pflichtspiel nach der Winterpause lief noch vieles nicht „Rund“ 
im Spiel der Hahner 1. Mannschaft. Aus dem erhofften wichtigen „Dreier“ 
im ersten Heimspiel der Rückrunde, um einen der Nichtabstiegsplätze in 
der Gruppenliga zu besetzen, blieb leider nur ein Punkt hängen.  
Dabei übernahmen die Taunussteiner, nach kurzem Abtasten in den 
ersten Minuten, schnell die Initiative und versuchten den Gegner unter 
Druck zu setzten. Den ersten Aufreger verbuchten aber die Gäste (8.) 
nach einem Fehler des ansonsten gut spielenden Marvin Menger. Im 
Gegenzug, verpasste Patrik Parossa freistehend vor Gästeschlussmann 
Schnell die Führung, als er per Freistoß optimal von Flo Müller in Szene 
gesetzt wurde. Auf der anderen Seite führte dann ein Freistoß der 
Erbenheimer zum 0:1. Der Ball aus dem Halbfeld getreten, landete auf 
dem Kopf des kleinsten Spielers auf dem Platz Adu-Young, dieser köpfte 
in die Mitte, wo C. Celik den Ball über die Linie drückte. Durch diese kalte 
Dusche ließen sich die Hahner aber nicht beirren und suchten engagiert 
immer wieder eine Lücke im soliden Abwehrverband der Gäste. Die beste 
Möglichkeit vergab hier Florian Müller (25.), als er aus 9 Meter 
unkonzentriert den Ball über das Tor drosch. Nach einer halben Stunde 
dann das absolute Highlight dieser, ansonsten eher schwachen, Partie. 
Marvin Menger nagelte, mit Wucht und Bravour, einen Freistoß aus 30 
Metern in den rechten oberen Torwinkel. Danach hätte der Schiedsrichter 
getrost abpfeifen können! Erbenheim beschränkte sich in den zweiten 45 
Minuten fast ausschließlich auf die Defensive.  
Die Gastgeber vermochten im zweiten Abschnitt kein Tempo und kein 
Spielwitz mehr aufzubieten. Lediglich über einige Standart Situationen 
kam man überhaupt vor des Gegners Tor, ohne dabei wirkliche Gefahr 
auszustrahlen. Im Gegenteil, die kämpferisch starken Wiesbadener 
Vorstädter, hatten noch die einzig wirkliche Torchance in der zweiten 
Halbzeit in Minute 66. durch K. El Bakkaoui. 
 Besonders im offensiven und spielerischen Bereich blieb an diesem 
Nachmittag bei den Taunussteinern noch viel Luft nach oben. Nominell in 
Bestbesetzung angetreten, war das Gebotene, insbesondere in der 
zweiten Hälfte, einfach zu wenig, um gegen ein gutes Gruppenligateam 
einen Sieg einzufahren.  
Aufstellung:  
Gapp; Przybilla, Werner, R. Kremer, Menger (71. Diehl),  Paschek (46. 
Bloos), Parossa (68. D. Kremer), M. Jude, S. Jude, F. Müller, Hatamian 
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FC Schloßborn  

Mit dem FC Schlossborn stellt sich heute der Top Meisterschaftsfavorit der 
Gruppenliga Wiesbaden im Stadion Obere Aar vor. Die Elf aus dem Main 
Taunus ist mit Fußballern gespickt, die alle schon höherklassig ihr Können 
unter Beweis gestellt haben. Allen voran der in Taunusstein bestens 
bekannte Thomas Zampach. Der ehemalige Bundesligaprofi hält mit seinen 
39 Jahren den Laden zusammen. Mit gerade mal 25 Gegentreffern steht die 
Abwehr der Gäste eigentlich bombenfest. Geradezu sensationell ist daher die 
jüngste 3:6 Heimniederlage gegen unseren direkten Abstiegskonkurrenten 
Lorsbach einzuordnen. Auch beim SV Erbenheim gab es für die Startruppe 
eine deutliche 4:0 Abfuhr. Trotzdem reist die Truppe um Thomas Zampach 
als haushoher Favorit an. Mit Bastian Pilger vom heimischen Oberligisten 
TSG Wörsdorf und Martin Zaluk, von den Amateuren der Frankfurter 
Eintracht wurde die hochkarätig besetzte Mannschaft nochmals verstärkt. Im 
Vergleich zu dem exzellent besetzten Gästekaders hält sich unsere junge 
Truppe in der Rückrunde achtbar. Schlossborn belegt in der 
Rückrundentabelle mit 9 Punkten den vierten Platz. Die Elf von Trainer Timo 
Becker belegt mit 8 Punkten den sechsten Rang.  
 
Nach der unnötigen 1:2 Niederlage in Weilbach und der 3:6 Pleite unseres 
heutigen Gegners gegen Lorsbach findet sich der TuS auf einem 
Abstiegsplatz wieder. Umso ärgerlicher wird im Nachhinein das 1:1 im letzten 
Heimspiel gegen Erbenheim. Nun ist die Mannschaft unter Zugzwang 
ausgerechnet gegen die Übermannschaft aus dem Main Taunus zählbares zu 
erreichen. Zudem muss die Mannschaft heute auf Abwehrorganisator Marvin 
Menger verzichten, der sich im Spiel gegen Erbenheim einen Muskelfaserriss 
zuzog. 
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Vorstellung der heutigen Gegner 
SV Wallrabenstein 

Tag der Tabellenführer heute im Stadion Obere Aar. Die Erste Garnitur 
empfängt Spitzenreiter FC Schlossborn. Die junge Zweite Mannschaft 
empfängt den designierten Meister SV Wallrabenstein. 
Mit 92 erzielten Toren hat unser heutiger Gast genau doppelt so viele 
Treffer erzielt wie unsere junge Nachwuchsgarde. Mit dem 
Tabellenprimus empfängt die Mannschaft des zum Saisonende 
scheidenden Trainer Frank Schmidt die Mannschaft, die in der Liga von 
Sieg zu Sieg eilt. Sagenhafte 21 Punkte Vorsprung auf einen 
Nichtaufstiegsplatz hat die Mannschaft um Spielertrainer Kristian Szekely 
eingefahren.  
Aus den letzten neun Spielen benötigt der Gast theoretisch noch 12 
Punkte zum Aufstieg, an dem ohnehin niemand ernsthaft zweifeln kann. 
Zu dominant tritt Wallrabenstein auf. Die Mannschaft wurde systematisch 
mit Spielern aus höheren Ligen verstärkt. Kristian Szekely fand den Weg 
vom Oberligisten RSV Würges zum Klassenprimus und hat eine 
schlagkräftige Mannschaft geformt.  Spielmacher Vincenzo Tramontana 
hat den Weg vom Oberligisten TSG Wörsdorf ebenso zu dem 
aufstrebenden Klub gefunden, wie Ralf Neidhardt, der auch in Wörsdorf 
Oberligaluft schnappte und vom Nachbarn Beuerbach zum Hünstetter 
Rivalen wechselte..  
Wallrabenstein verfügt mit unserer Mannschaft über die stärkste 
Defensivabteilung. Gerade mal 20 Gegentore stehen bei beiden 
Mannschaften zu Buche. Unsere Mannschaft kann heute ganz befreit 
aufspielen. Zu verlieren hat sie nichts, übertrifft sie doch derzeit mit 
Tabellenplatz zwei alle Erwartungen. 
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Rückblick letzter Heimspieltag der A-Klasse  

 
So 01.03.2009TuS Hahn II – Türkgücü Aarbergen 5 : 0  (1 : 0) 
Tore : Haasz (34.min), Vogel (68. min; 73. min), La Pietra Gab. (78. 
min; 87. min) 
Das erste Pflichtspiel im neuen Jahr ging mit 5 : 0 gegen eine in 
der ersten Halbzeit starke türkische Mannschaft letztlich verdient 
an die unsere „Zweite“. Es dauerte jedoch bis zur 34. Minute ehe 
Andi Haasz per Elfer die überfällige Führung erzielen konnte. 
Vorausgegangen war ein Foulspiel an Jojo Lauer, der sich 
energisch in den Strafraum kämpfte und dort eindeutig von den 
Beinen geholt wurde. Vor diesem Führungstreffer aber auch 
danach resultierten aus schönem Konterfussball mehrere 
Großchancen, die jedoch leichtfertig vergeben wurden. In dieser 
Phase kreuzten die fairen Gäste aus Aarbergen immer wieder 
gefährlich vor unserem Gehäuse auf, dass diesmal von Hendrik 
Siebrecht sicher gehütet wurde. 
Die zweite Halbzeit war zunächst ein Spiegelbild der ersten Hälfte. 
Konterchancen wurden entweder nicht konsequent ausgespielt 
bzw. man übersah den besser postierten Mitspieler. Alles andere 
als eine Beruhigungspille für die Hahner Bank. Mitte der zweiten 
Halbzeit wurden jedoch die Schritte der Türkgücü-Spieler 
zusehends schwerer und unsere laufstarke Mannschaft gewann 
mehr und mehr die Oberhand. Ein Doppelschlag von Tim Vogel in 
der 68. bzw. 73. Minute (man höre und staune nach einem 
Eckball!!??) brachte den TuS endgültig auf die Siegesstraße. 
Abgerundet wurde der verdiente Sieg durch zwei weitere Treffer in 
der 78. und 87 Minute durch Gab La Pietra, der sich insbesondere 
vor dem 5 : 0 energisch gegen seinen Gegenspieler durchsetzten 
konnte. An dieser Stelle muss die souveräne Leistung des  
 
Aufstellung:  Siebrecht, Jakowski, Stotz, Haasz, Wüst, Lauer Jojo, 
La Pietra Nic, Graumann, La Pietra Gab, Müller, Vogel,  
Eingewechselt wurden : Gerhardt, Grund, Ibo Schiedsrichters 
erwähnt werden. 
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Tabelle der Gruppenliga Wiesbaden 08/09 
 SP  G  U  V  Tore  Pkt.  
1. FC Schloßborn 20 15 1 4 54:25 46 
2. Spvgg. Hadamar 19 14 3 2 57:22 45 
3. SV Niedernhausen 22 11 5 6 54:34 38 
4. SV Wiesbaden 21 9 6 6 41:32 33 
5. SV Erbenheim 22 9 5 8 44:40 32 
6. TuRa Niederhöchstadt 21 9 5 7 37:35 32 
7. FVgg. Kastel 06 19 10 2 7 38:39 32 
8. Germania Schwanheim 21 9 4 8 47:35 31 
9. SG Orlen 20 9 3 8 43:43 30 
10. Germania Weilbach 21 8 5 8 47:47 29 
11. SG Hausen/Fussingen 21 8 5 8 36:42 29 
12. RSV Weyer 20 6 5 9 29:28 23 
13. TSG Wörsdorf II 22 7 2 13 43:58 23 
14. FC Lorsbach 21 6 4 11 34:44 22 
15. TuS Hahn 22 6 4 12 32:47 22 
16. SG Kubach/Edelsberg 20 6 1 13 21:53 19 
17. SG Rauenthal/Mart. 20 1 6 13 26:59 9 
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Tabelle Kreisliga A Rheingau-Taunus 08/09 
 SP  G  U  V  Tore  Pkt.  
1. SV Wallrabenstein 21 19 1 1 92:20 58 
2. TuS Hahn II 20 11 5 4 46:20 38 
3. SV Niederseelbach 19 11 4 4 37:25 37 
4. FV Geisenheim 19 9 5 5 39:24 32 
5. SV Heftrich 19 10 1 8 40:37 31 
6. SV Walsdorf 19 6 8 5 34:34 26 
7. SG Born/Hettenhain 20 8 2 10 44:51 26 
8. Bosporus Eltville 20 7 5 8 38:52 26 
9. TuS Breithardt 21 8 1 12 47:57 25 
10. SSV Hattenheim 17 6 3 8 29:27 21 
11. SG Laufenselden 18 6 3 9 33:49 21 
12. SV Hallgarten 19 6 3 10 34:51 21 
13. Türk Aarbergen 19 6 5 8 43:45 20 
14. Türk Bad Schwalbach 20 5 3 12 26:62 18 
15. TuS Kemel 18 5 2 11 31:38 17 
16. FSV Oberwalluf 19 3 5 11 27:48 14 
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Unterstützen Sie unseren Verein durch ihre 

Mitgliedschaft im Förderkreis  
 
Ihre Leistung: 
 
Sie werden Mitglied im Förderkreis mit einem Mindestbeitrag von € 
100,00 pro Saison. Nach oben sind natürlich keine Grenzen gesetzt. Die 
Mitgliedschaft verlängert sich in den darauf folgenden Jahren 
automatisch mit Ihrer nächsten Zahlung. Eine Kündigung ist nicht 
erforderlich. 
 
Unsere Leistung:  
 
1. Sie erhalten eine VIP-Karte mit Ihrem Namen 
2. Freien Eintritt bei jedem Heimspiel der 1. u. 2. Mannschaft 
3. Nach Beendigung der Spielrunde eine Einladung zum Abschlussfest 

mit den Aktiven der Fußballmannschaften 
4. Nutzung des Clubhauses für private Festivitäten zu vergünstigten 

Bedingungen 
 
 
Sollte Ihnen diese Art des Sponsoring nicht zusagen, so sind wir für jede 
Spende, auf Wunsch auch mit Spendenquittung, sehr dankbar. 
 
Für einen weiteren Klärungsbedarf oder falls Sie sich für ein Engagement 
bereits entschieden haben wenden Sie sich bitte an einen der 
nachstehenden Ansprechpartner. 
 
Wolfgang Schwendner  Tel.: 01726912890 
Ralf Etz   Tel.: 061283223 
Fritz Heintz  Tel.: 061283221 
Jürgen Fey  Tel.: 01772727665 
 
 
Wir hoffen Ihr Interesse geweckt zu haben! 
 
Ihr Förderkreis    
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KURZ 

                   NAH 
                         WEG 

Urlaub in Deutschland & Europa 
- mit Tankgutschein - 

Nur in Ihrem 
Hapag Lloyd Reisebüro 
in Taunusstein-Wehen 
Telefon: 06128 - 84044 

E-Mail: taunusstein1@hapag-lloyd-reisebuero.de 
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Sprüche 

"Manchmal spreche ich zuviel." (Lothar Matthäus)  

"Ich habe mit Erich Ribbeck telefoniert, und er hat zu mir 
gesagt, ich stehe für die Maltareise nicht zur Verfügung." 
(Andreas Möller)  

"Wir müssen gewinnen, alles andere ist primär." (Hans 
Krankl)  

"Es ist mir völlig egal, was es wird. Hauptsache, er ist 
gesund." (Mehmet Scholl  als werdender Vater) 

"Es ist ein Sehnenabriss am Schambeinknochen. Hört sich 
lustig an - ist aber trotzdem beim Fußball passiert." (Thomas 
Strunz)  

"In erster Linie stehe ich voll hinter dem Trainer, in zweiter 
Linie hat er recht." (Olaf Thon) 

"Der Basler, der ist eh doof". (Andreas Möller)  

"Das habe ich ihm dann auch verbal gesagt". (Mario Basler)  

"Es war ein wunderschöner Augenblick, als der 
Bundestrainer sagte: 'Komm Stefan, zieh deine Sachen aus, 
jetzt geht's los.'" (Steffen Freund)  

 


